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Das künftige Technische Regelwerk
im

Asphaltstraßenbau

TL und ZTV Asphalt-StB 07
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Europäische Normung
• Richtlinie zur Angleichung der Rechts- und 

Verwaltungsvorschriften der Mitgliedstaaten über 
Bauprodukte“ (Bauproduktenrichtlinie)

• Umsetzung in nationales Recht
Bauproduktengesetz (BauPG)

• Bearbeitung
Technical Commitee (TC) 227 „Straßenbaustoffe“
Working Group (WG) 1 „Asphalt“ (NABau 005.10.10 AA)
Task Group (TG) 2 „Prüfverfahren“ (AK 7.6.1/7.6.4)

3 „Anforderungen“ (AA 7.1/7.3)
4 „Qualität“ (AK 7.1.2)

• Mandat
Comité Européen de Normalisation (CEN)



Folie 3

Europäische Asphaltnormen

• DIN EN 12697
Verfahren für die Prüfung von Asphalt Teile 1 bis 43

• DIN EN 13108
Anforderungen an die Zusammensetzung, Eigenschaften, 
Herstellung und Lieferung von Asphaltmischgut

Produkte Asphaltbeton (AC) Teil 1
Splittmastixasphalt (SMA) Teil 5
Gussasphalt (MA) Teil 6
Offenporiger Asphalt (PA) Teil 7
Asphaltgranulat (RA) Teil 8

Qualität Erstprüfung Teil 20
Werkseigene Produktionskontrolle Teil 21

Folie 4

Zeitplan Umsetzung in Deutschland

• seit April 2006 Veröffentlichung der europäischen 
Normen für Asphalt

• 1. Juli 2007 gesamtes Normenpaket verfügbar
(Koexistenzphase 9 Monate)

• 1. April 2008 Einführung des neuen Regelwerkes 
für Asphalt in Deutschland

• Sommer 2008 Bekanntmachung des neuen 
Regelwerkes für Asphalt in den 
Ländern

• ab 2009 Praktische Anwendung des neuen 
Regelwerkes für Asphalt in den 
Ländern
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Umsetzung in Deutschland

Zweiteiliges Regelwerk

• 1. Teil:
Anforderungen an Baustoffe und Baustoffgemische (TL)

• 2. Teil:
Bauvertragliche Regelungen zur Ausführung (ZTV)

dazu
• Technische Prüfvorschriften (TP)

Richtlinien
Merkblätter
Hinweise
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Eigenüber-
wachungs-
prüfungen

Kontroll-
prüfungen

Asphaltmischgut
herstellen und liefern

Asphaltbefestigung
herstellen

ATV
(VOB/C)

DIN EN
bzw.

Umsetzungsdokument

Auftrag-
nehmer RAP Stra

TL Asphalt-StB

Erst-
prüfung

Werkseigene 
Produktions-

kontrolle

Überwachung 
Zertifizierung

Zusammen-
setzung

Eigenschaften

ZTV Asphalt-StB

Bauprodukt Bauausführung

Bauvertrag

Konformitätserklärung, CE
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• Eigenschaften

• Konformität

• CE-Kennzeichnung

• Sollzusammensetzung

von Asphaltmischgut

TL Asphalt-StB

DIN EN 13108 Teil 21
(WPK)

• TL Gestein

• TL Bitumen

• TL AG
• TP Asphalt
• BauPG

• DIN EN 13108
Teile 1

5
6
7
20
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Bezeichnung der Asphaltmischgutarten und –sorten: 

Abkürzungen und Symbole

AC (asphalt concrete) alle Asphaltbetone
nationale Ergänzungen für die Untergliederung 
AC T - Asphalttragschichtmischgut
AC B - Asphaltbinder
AC D - Asphaltbeton für Asphaltdeckschichten
AC TD - Asphalttragdeckschichtmischgut

MA (mastic asphalt) Gussasphalt

SMA (stone mastic asphalt) Splittmastixasphalt

PA (porous asphalt) Offenporiger Asphalt
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Bezeichnung der Asphaltmischgutarten und –sorten: 

Abkürzungen und Symbole

• Kennzeichnung der Asphaltmischgutsorte:

Obere Siebgröße (D) des im Asphaltmischgut
enthaltenen Gesteinskörnungsgemisches

• Nationale Ergänzung für die Beanspruchung:

L leichte
N normale
S besondere

Folie 10

AC 32 TS: Asphaltbeton für Asphalttragschichten mit einer oberen 
Siebgröße von 32 mm zur Verwendung für Verkehrs-
flächen mit besonderer Beanspruchung

bisher: TS 0/32 CS

Abkürzungen und Symbole

AC 11 DN: Asphaltbeton für Asphaltdeckschichten mit einer 
oberen Siebgröße von 11 mm zur Verwendung für 
Verkehrsflächen mit normaler Beanspruchung

bisher: AB 0/11

MA 8 S: Gussasphalt mit einer oberen Siebgröße von 8 mm 
zur Verwendung für Verkehrsflächen mit besonderer 
Beanspruchung

bisher: (GA 0/8)

Bezeichnung der Asphaltmischgutarten und –sorten: 
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Größt-
korn

AC
SMA MA PA

T TD B D

S N L S N S N L S N S N

32 X X X

22 X X X X

16 X X X X X X X X

11 X X X X X X X X

8 X X X X X X X X

5 X X X X X

Asphaltmischgutarten und –sorten
in den TL Asphalt-StB
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• Verwendung grundsätzlich möglich, außer bei PA

• Anforderungen an die Baustoffgemische müssen 
eingehalten werden

• Voraussetzungen für die Eignung müssen erfüllt sein

• obere Korngröße D der im Asphaltgranulat enthaltenen 
Gesteinskörnung darf die obere Korngröße D des 
Asphaltmischgutes nicht überschreiten 

• Maschinentechnischen Zugabemöglichkeiten des 
jeweiligen Asphaltmischwerks sind zu beachten 

• Gleichmäßigkeit ist zu berücksichtigen (Anhang D)

Verwendung von Asphaltgranulat
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Konformitätsnachweisverfahren 2+

Bestandteile
Verantwortung
Zuständigkeit

Erstprüfung
Asphalthersteller

(qualifiziertes Labor)

Werkseigene 
Produktionskontrolle (WPK)

Asphalthersteller

Erstinspektion des Werks 
und der WPK

ÜZ-Stelle
Laufende Überwachung

der WPK
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Erstprüfung

• dient als Nachweis dafür, dass die Anforderungen der
TL Asphalt-StB erfüllt werden

• ist an im Labor entsprechend der Sollzusammensetzung 
hergestelltem Asphaltmischgut durchzuführen

• enthält keinen Nachweis zum Zweck der Eignung für den 
vorgesehenen Verwendungszweck gemäß Bauvertrag

• muss für jedes Produkt (Sollzusammensetzung) vor der 
ersten Verwendung durchgeführt werden

• besitzt eine Gültigkeitsdauer von höchsten 5 Jahren
in bestimmten Fällen frühere Erneuerung erforderlich
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Erstprüfung

• Prüfumfang
siehe TL Asphalt-StB Abschnitt 4.1 Tabelle 11

• für die Durchführung ist keine Anerkennung 
erforderlich

RAP Stra gilt hier nicht mehr

Folie 16

Werkseigene Produktionskontrolle

• DIN EN 13108-21
und TL Asphalt-StB Abschnitt 4.2

• Qualitätsmanagementsystem
auf Basis DIN EN ISO 9002

• Variable Prüfhäufigkeit in Abhängigkeit 
von der Produktionsqualität
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Überwachung, Zertifizierung

• DIN EN 13108-21 Anhang B
Bauproduktengesetz

• Erstinspektion des Werks
und der Werkseigenen Produktionskontrolle
mit anschließender Zertifizierung

• Laufende Überwachung
der Werkseigenen Produktionskontrolle

• kein Fremdüberwacher nach RAP Stra, sondern
Ü- bzw. Z-Stelle nach BauPG
(P)ÜZ-Anerkennungsverordnung

Folie 18

Produkt-
gruppe

Asphalt-
mischgut

Kategorie

Häufigkeit in Tonnen/Prüfung
bei

Betrieblichem Erfüllungsniveau

A B C

großkörniges 
Asphaltmischgut

AC T,
AC 16 B,
AC 22 B

Z 2000 1000 500

kleinkörniges 
Asphaltmischgut

AC D,
AC TD,
AC 11 B

SMA

PA

Y 1000 500 250

Gussasphalt MA

Mindesthäufigkeit der Untersuchungen
gemäß TL Asphalt-StB Tabelle 13

Werkseigene Produktionskontrolle
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CE-Kennzeichnung

• auf Lieferschein und für jedes Produkt

(Sortenverzeichnis)

• Regelungen in TL Asphalt-StB Abschnitt 4.3

• gilt für alle Produkte der Mischgutarten, die 
mit dem Zertifikat abgedeckt werden 
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• Bestätigung des Asphaltherstellers

1. die zum Nachweis der Konformität 
vorgeschriebenen Verfahren wurden 
durchgeführt

2. die Konformität wurde festgestellt

Nachweis der Konformität,
aber nicht

Nachweis der Eignung

Konformitätserklärung
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Grundsätze für die Bearbeitung der
ZTV Asphalt

• Erstellung eines Rahmenwerkes
für die bundesweite Anwendung

• Berücksichtigung bewährter Bauweisen

Aufnahme von PA
MA LA
KA
M SNAR

keine Aufnahme von ZWOPA
NTA

Regelung 
weiterhin über 
Merkblätter
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Inhalt der ZTV Asphalt

• Allgemeines
Baugrundsätze

• Baustoffe und Baustoffgemische

• Ausführung
Unterlage, Schichtenverbund, Nähte …, Herstellen der Schichten, 
Anforderungen

• Grenzwerte und Toleranzen

• Prüfungen
Prüfgebiete und Prüfverfahren

• Mängelansprüche

• Aufmaße und Abrechnung

• Anhänge
Abzugsregelungen
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Bauklasse/
Flächenart

Asphalt-
tragschicht

Asphalt-
binder

Asphalt-
tragdeck-
schicht

Deckschicht aus

Asphalt-
beton

Splitt-
mastix-
asphalt

Guss-
asphalt

Offen-
porigem 
Asphalt

SV und I
AC 32 TS
AC 22 TS

AC 22 BS
AC 16 BS

-

-
SMA 11 S
SMA 8 S

MA 11 S
MA 8 S
MA 5 S

PA 11
PA 8

II
AC 11 DS

III AC 16 BS

IV

AC 32 TN
AC 22 TN

(AC 16 BN) AC 11 DN
AC 8 DN

(SMA 8 N) (MA 11 N)
(MA 8 N)
(MA 5 N) -

V

-
VI

AC 16 TD
AC 8 DL
AC 5 DL

(SMA 8 N)
(SMA 5 N)

Rad- und 
Gehwege

AC 32 TN
AC 22 TL

- (MA 5 N)

Erläuterungen: - Einsatz nicht vorgesehen
(  ) nur in Ausnahmefällen

Zweckmäßige Mischgutarten und -sorten
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Bauklasse/
Flächenart

Asphalt-
tragschicht

Asphalt-
binder

Asphalt-
tragdeck-
schicht

Deckschicht aus

Asphalt-
beton

Splitt-
mastix-
asphalt

Guss-
asphalt

Offen-
porigem 
Asphalt

SV und I

50/70
(30/45)

25/55-55
30/45

(10/40-65)
-

-
25/55-55

20/30
(10/40-65)

40/100-65 II 25/55-55
20/30

(25/55-55)III
25/55-55

50/70
25/55-55
(50/70)

IV
70/100
(50/70)

50/70
50/70

70/100
50/70

30/45 -
V

70/100 -

50/70
70/100

70/100
VI

70/100
Rad- und 
Gehwege

70/100 -

Erläuterungen: - Einsatz nicht vorgesehen
(  ) nur in Ausnahmefällen

Zweckmäßige Bindemittelarten und -sorten
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Eignungsnachweis gem. ZTV Asphalt-StB

• Angaben zur Zusammensetzung des Asphaltmischgutes 
und zu den im Rahmen der Erstprüfung durchgeführten 
Prüfungen

• Erklärung des Auftragnehmers über die Eignung für den 
vorgesehenen Verwendungszweck

Nachweis des Auftragnehmers über die Eignung
der vorgesehenen Baustoffe und Baustoffgemische

(Alle) Angaben sind maßgebend für Ausführung und 
Abnahme der Bauleistungen
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Anforderungen an fertige Schichten

• Verdichtungsgrad
– � 97,0 %
– � 96,0 % bei AC TD und AC 5 D L

– keine Anforderung bei MA

• Hohlraumgehalt

AC TD
AC D SMA

PA
S N L S N

� 6,5 � 6,5 � 5,5 � 5,0 22 - 28

• Schichtenverbund (Scherkraft)
– � 15 kN zwischen Asphaltdeck-/-binderschicht
– � 12 kN in allen anderen Fällen

– keine Anforderung bei OPA
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Mindestbindemittelgehalt

• Bezugsdichte ist die Rohdichte eines Gesteins-
körnungsgemisches von � p = 2,650 g/cm³

• Korrektur

• Fehler in TL Asphalt!

min
p

min
650,2

Korr. BB ×=
r
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Erneute Erstprüfung bei

• Änderung der Bezugsquelle einer Gesteinskörnung

• Änderung der Art einer Gesteinskörnung

• Änderung einer in den TL Gestein-StB definierten 
Gesteinskörnung

• Änderung der Rohdichte des resultierenden 
Gesteinskörnungsgemisches von mehr als 0,05 g/cm³

• Änderung der Bitumenart oder –sorte

• Überschreitung einer Grenze der Spannweite des 
Asphaltgranulates 
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Prüfumfang
Erstprüfung

Folie 30

Erstprüfungen
nach TL Asphalt-StB

Qualitätsplan
nach DIN EN 13108-21

Antrag auf Erstinspektion der Werkseigenen 
Produktionskontrolle bei der Zertifizierungsstelle

Konformität?

Ja

Nein

Asphalthersteller

Erstinspektion
durch die 

Zertifizierungsstelle

Teilwiederholung 
der Erstinspektion

Ausstellung des Zertifikates für den 
Asphalthersteller durch die Zertifizierungsstelle

Auflagen,
Korrekturen

Asphalthersteller
Konformitätserklärung

CE-
Kennzeichnung 

der Produkte

Ablauf der 
Erstinspektion
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Planmäßige/regelmäßige Inspektion der Werkseigenen 
Produktionskontrolle durch die Zertifizierungsstelle

Konformität? Nein

Bestätigung 
des Zertifikates

Klassifizierung der Abweichungen

geringfügige 
Abweichungen

signifkante 
Abweichungen

System-
versagen

Korrektur und 
Audit der 

Korrekturen 
durch den 

Zertifizierer

Korrektur und 
umfassende 
Inspektion  
durch den 

Zertifizierer

Ja

Konformität
?

NeinJa

Asphalthersteller ohne 
Konformitätserklärung

keine CE-Kennzeichnung 
der Produkte

keine Bestätigung  des 
Zertifikates

keine Lieferungen
nach

TL Asphalt-StB
/ DIN EN 13108

Korrektur und 
Mitteilung an 
Zertifizierer

Konformität
?

Nein

Ablauf der 
laufenden 

Überwachung

Folie 32

Überwachungs- und Zertifizierungsstelle nach dem 
Bauproduktengesetz
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FÜR WEITERE INFO...

Contact über  www.hutschenreuther.de

Leiter: Dr.-Ing. J. Hutschenreuther  mobil: 0172 -37 32 181
Stellvertreter: Prof. Dr.-Ing. U. Hinterwäller mobil: 0174 -341 999 3
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TL Bitumen – StB 07
TL BE – StB 07

TL Asphalt – StB 07
ZTV Asphalt - StB 07

Das Wichtigste…

Folie 34

TL Bitumen – StB 07
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Anforderungen  an Straßenbaubitumen

Folie 36
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PmB

����		���� !"!#

Elastomer modifiziertes Bitumen Tab A

Folie 38



Folie 39

�����������	
�	��
	��	������ �	�	�	�����

Folie 40

TL BE – StB 07

• Grundlagen
• Anforderungen an 

Bitumenemulsionen
• Konformitätsbewertung
• Angaben auf Lieferschein

Inhalt
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C65BP1-DSK

Folie 42

Anforderungen an 
Bitumenemulsionen

• Emulsionen zur Herstellung des 
Schichtenverbundes

• Emulsionen zur Herstellung von DSH-V (auf 
Versiegelung

• Emulsionen für das Verfahren von Anspritzen und 
Abstreuen

• Emulsionen zur Herstellung von OB‘s
• Emulsionen zur Herstellung von DSK
• Emulsionen zur Herstellung von 

bitumenemulsionsgebundenem Mischgut
• Emulsionen zur Nachbehandlung von hydraulisch 

gebundenen Schichten



Folie 43
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TL Asphalt – StB 07 
&

ZTV Asphalt - StB 07
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Folie 46
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neu 2002
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ZTV Asphalt-StB 07
Zweckmäßige Zuordnung der Mischgutsorten zu den Bau klassen
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Asphalttragschichten
• ZTV / TL – StB 2007

• AC 32 TS
• AC 32 TN
• AC 22 TL

TS – hohe Beanspruchungen
TN- normale Beanspruchungen
TL- leichte Beanspruchungen

• ZTVT StB 95 Fass 2002

• AT 0/32 CS
• AT 0/32 C
• AT 0/22 B oder A 
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Asphalttragschichten
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Tragschicht 32 mm
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ZTV T-StB 95/02     AT 0/32 CS
TL Asphalt-StB 07    AC 32 T S

Vergleich der Anforderungen 

ZTV T-StB 95/02 TL Asphalt-StB 07 / ZTV Asphalt-StB 07
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Vergleich der Anforderungen

ZTV T-StB 95/02 Asphalt-StB 07 / ZTV Asphalt-StB 07

AT 0/32 CS AC 32 T S

Bindemittelgehalt                         %
mind. 3,6 mind. 3,8

Hohlraumgehalt MPK             Vol-%
5,0 - 10,0 5,0 - 10,0

Stabilität                                    kN
mind. 8,0 -

Fließwert                                   mm
1,5 - 5,0 -

Verdichtungsgrad                       % mind. 97 mind. 97 %

Folie 56

Asphaltbinderschichten

• ZTV / TL – StB 2007

• AC 22 B S
• AC 16 B S
• AC 16 B N
• AC 11 B N
BS – hohe Beanspruchungen
BN- normale Beanspruchungen
BL- leichte Beanspruchungen

• ZTV Asphalt StB 01

• ABi 0/22 S
• ABi 0/16 S
• ABi 0/16
• ABi 0/11
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Asphaltbinderschichten
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Vergleich der Anforderungen 

ZTV Asphalt-StB 01 TL Asphalt-StB 07 / ZTV Asphalt-StB 07

Asphaltbinder 22 mm
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ZTV Asphalt-StB 01  ABi 0/22 S
TL Asphalt-StB 07    AC 22 B S
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Vergleich der Anforderungen 

ZTV Asphalt-StB 01 TL Asphalt-StB 07 / ZTV Asphalt-StB 07

ABi 0/22 S AC 22 B S

Bindemittelgehalt                                 % 4,0 - 5,0 mind. 4,2

Hohlraumgehalt MPK                    Vol-% 5,0 - 7,0 3,5 - 6,5

Spurbildungstiefe                             mm max. 3,5 -

Proportionale Spurbildungstiefe - angeben

Verdichtungsgrad                                 % mind. 97 mind. 97 %
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Asphaltbinderschichten

Folie 62

Bitumenemulsion nach TL BE-StB 07

C60BP1-S
– C Kationische Bitumenemulsion
– 60 Nenngehalt an Bindemittel in M.-%
– B Straßenbaubitumen
– P Zugabe von Polymeren
– 1(bis7) Klasse des Brechwertes
– S Herstellung des Schichtenverbundes
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Asphaltbeton für Deckschichten

Folie 64

Deckschichten – Asphaltbeton  AC D
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Deckschichten – Asphaltbeton  AC D

Folie 66

Bitumenemulsion nach TL BE-StB 07

C40BF1-S
– C Kationische Bitumenemulsion
– 40 Nenngehalt an Bindemittel in M.-%
– B Straßenbaubitumen
– F Zugabe von mehr als 2%Fluxmittel
– 1(bis7) Klasse des Brechwertes
– S Herstellung des Schichtenverbundes
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Vergleich der Anforderungen 

ZTV Asphalt-StB 01 TL Asphalt-StB 07 / ZTV Asphalt-StB 07

Asphaltbeton, 11 mm
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Vergleich der Anforderungen 

ZTV Asphalt-StB 01 TL Asphalt-StB 07 / ZTV Asphalt-StB 07

AB 0/11 S AC 11 D S

Bindemittelgehalt                              % 5,9 - 7,2 mind. 6,0

Hohlraumgehalt MPK                  Vol-% 3,0 - 5,0 2,5 - 4,5

Verdichtungsgrad                            % mind. 97 mind. 97

Hohlraumgehalt BK                     Vol-% max. 7,0 max.6,5
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Deckschichten – Splittmastixasphalt   SMA

Folie 70

Deckschichten – Splittmastixasphalt   SMA
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Vergleich der Anforderungen 

ZTV Asphalt-StB 01 TL Asphalt-StB 07 / ZTV Asphalt-StB 07

Splittmastixasphalt 11 mm
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Vergleich der Anforderungen 

ZTV Asphalt-StB 01 TL Asphalt-StB 07 / ZTV Asphalt-StB 07

SMA 0/11 S SMA 11 S

Bindemittelgehalt                            %
mind. 6,5 mind. 6,6

Hohlraumgehalt MPK                Vol-%
3,0 - 4,0 2,5 - 3,0

Verdichtungsgrad                           %
mind. 97 mind. 97

Hohlraumgehalt BK                    Vol-%
max. 6,0 max. 5,0
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WTT - Spurbildungstest

Probeplatten –
eingebaut im
Spurbildungstester

Folie 74

· �������$����%		�����

· &'(������)��!*�����������
�

· (�+,

· -�������.'�!���	��.

Belastung

Asphaltprobe

Rollstrecke

Wasserbad
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6

5
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3

2

1

0

Nachverdichtung

Zerstörung

10000 20000
Überrollungen
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WTT – Spurbildungstest, Luftbad und Gummirad
Ermittlung der proportionalen Spurrinnentiefe

gem. TP Asphalt – StB , Teil 22
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Stahlrad

Starre Last-
eintragung

Schlaffe Last-
eintragung

Temperier
medium

Gummi-
rad
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WTT – Spurbildungstest

• TL Asphalt fordert Spurbildungsversuch mit Gummirad 
und Luft bei den Bindern 22 u 16, sowie 
Splittmastixbelägen 11 u. 8 (S-Belägen) in Erstprüfung !

• Der Spurbildungsversuch wird für die Kontrollprüfung 
nicht gefordert !

• Temperaturen für Luftklimatisierung:
S-Beläge: 60°C

• N-und L-Beläge: 50°C (freiwillige Prüfung)
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Deckschichten – Gussasphalt   MA

Folie 82

Deckschichten – Gussasphalt   MA



Folie 83

• TL Asphalt fordert bei Gussasphalten (MA) 
neben der statischen EDT (1,0 - 3,0 mm) die 
Angabe der dynamischen EDT in Erstprüfung!

• Dynamische EDT ist in der Kontrollprüfung nicht 
gefordert !

Folie 84

Vergleich der Anforderungen 

ZTV Asphalt-StB 01 TL Asphalt-StB 07 / ZTV Asphalt-StB 07

Gussasphalt 11 mm
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Folie 85

Vergleich der Anforderungen 

ZTV Asphalt-StB 01 TL Asphalt-StB 07 / ZTV Asphalt-StB 07

GA 0/11 S MA 11 S

Bindemittelgehalt                                        % 6,5 - 8,0 mind. 6,8

Stat. Stempeleindringtiefe                          mm 1,0 - 3,5 1,0 - 3,0

Zunahme der stat. Stempeleindringtiefe   mm max. 0,4 max. 0,4

Dynam. Stempeleindringtiefe                     mm - angeben

Folie 86

Deckschichten – Offenporiger Asphalt    PA



Folie 87

Deckschichten – Offenporiger Asphalt    PA

Folie 88

Kontrollprüfungen Asphaltmischgut



Folie 89

Kontrollprüfungen Eingebaute Schicht

Folie 90

Ausschreibungen:



Folie 91

Vergleich der Anforderungen

TL Asphalt-StB 07 / ZTV Asphalt-StB 07 RKL Thüringen

AC 11 D S

Kategorie PSV mind. 48 PSV Angegeben (46) EP
PSV mind. 48       KP

Hohlraumgehalt MPK                  Vol-% 2,5…4,5 1,5…3,5

Verdichtungsgrad                            % mind. 97 mind. 98

Toleranzen Bindemittelgehalt        % ± 0,5 (Einzelwert) ± 0,4 (Einzelwert)

Hohlraumgehalt BK                     Vol-% max. 6,5 max. 5,0

Haftmittel Zugabe erforderlich (oder haftverbessertes
Bitumen)

Affinität mind. 60% nach 24h (Flaschenrollprüfung)

Karbonatgehalt < 0,063 mm

0 / 2

mind. 50% Fremdfüller (CC80)

Anteil < 0,063mm Karbonatgeh. � 35 %

Einbautemperatur Mind. 5 °C 
zwischen 3…5 °C erhöhte Aufwendungen



Vergleich der Anforderungen

TL Asphalt-StB 07 / ZTV Asphalt-StB 07 RKL Thüringen

SMA 11 S

Kategorie PSV mind. 51 PSV Angegeben (46) EP
PSV mind. 51       KP

Grobe GK C100/0 ,C95/1 ,C90/1 C 100/0

Verdichtungsgrad                            % mind. 97 mind. 98

Toleranzen Bindemittelgehalt        % ± 0,5 (Einzelwert) ± 0,4 (Einzelwert)

Hohlraumgehalt BK                     Vol-% max. 5,0 max. 4,5

Haftmittel Zugabe erforderlich
(oder haftverbessertes Bitumen)

Affinität mind. 60% nach 24h (Flaschenrollprüfung)

Karbonatgehalt < 0,063 mm

0 / 2

mind. 50% Fremdfüller (CC80)

Anteil < 0,063mm Karbonatgeh. � 35 %

Elastische Rückstellung Bindemittel 25/55-55: el. Rückstellung
� 40 % bei 20 cm Fadenlänge

Mangel bei Unterschreitung bzw. 
Fadenlänge � 15 cm

Aufgehellte Deckschicht Leuchtdichtekoeffizient: q o, Range � 0,07

Einbautemperatur Mind. 5 °C 
zwischen 3…5 °C erhöhte 

Aufwendungen

Vergleich der Anforderungen

RKL Thüringen
SMA 11 S



MA 11 S

Kategorie PSV mind. 48 PSV Angegeben (46) EP
PSV mind. 48       KP

Stat. Stempeleindringtiefe              mm 1,0…3,0 1,3…1,7 (SV)

Toleranzen Bindemittelgehalt        % ± 0,5 (Einzelwert) ± 0,4 (Einzelwert)

Vergleich der Anforderungen

TL Asphalt-StB 07 / ZTV Asphalt-StB 07 RKL Thüringen

Regionalkatalog



Ablösungserscheinungen sowohl in der Deckschicht, als auch 
in der Binder- und Tragschicht  

Hauptproblem: Wasser dringt in die Hohlräume ein und durch
die Verkehrsbelastung entsteht ein hoher 
Porenwasserdruck

Ablösung des Bitumen vom Gestein / Stripping
(Versagenstheorien) 

durch zunehmende Verkehrsbelastung Verwendung von Asphalten 
mit höheren Hohlraumgehalten (SMA, geringerer Bindemittelfilm)

Hintergrund Affinitätsprüfung

Nach DIN EN 12697-11
- Flaschenrollverfahren 

Quelle: Hoherz

510g Gesteinsmenge 8/11und 5/8
(pro Flasche 150g)

Menge an Bitumen muss über
Formel berechnet werden und 
ist abhängig von Dichte des 
Gesteins und Körnung (ca. 16g)
Rest der Flasche mit 
destillierten Wasser auffüllen

REGIO Katalog - Prüfmethode:



Nach DIN EN 12697-11
- Flaschenrollverfahren

Quelle: hoherz

REGIO Katalog - Prüfmethode:

REGIO Katalog - Prüfmethode:

Nach DIN EN 12697-11
- Flaschenrollverfahren 

Auswertung nach jeweils 
6, 24, 48, 72 Stunden 






